
„Hoffnung ist das 
Ding mit Federn.“

Ein herzlicher Gruß zu Ostern!

Die Hoffnung stirbt nur dann zuletzt,  
wenn du sie selber sterben lässt! 

Nie geht sie ganz zugrunde.  
Irgendwann kommt ihre Stunde, 

wo sie wieder aufersteht und das Leben weitergeht.
Ihre Kirchengemeinde Nordleda



Ihr Kirchenvorstand  
Nordleda:  

Uwe Blohm, Vorsitzender,  
Ute Hoberg, stellvertretende Vorsitzende, 

mit Pastor Martin Lenzer

 das immer möglich ist!Die Liebe ist ein Wunder,

  Liebe Gemeindemitglieder in Nordleda, 
     diesmal ist alles ganz anders als sonst! Zwar werden unsere 
Kirchenglocken zum Osterfest wie gewohnt läuten, na klar - aber 
wir können uns nicht versammeln zu den Veranstaltungen, die 
wir sonst immer wie selbstverständlich miteinander gefeiert 
haben: Keine Gottesdienste vor Ort, kein Osterfrühstück, keinen 
österlichen Kirchenkaffee — all das wird es diesmal in unseren 
Gemeinden nicht geben können, und auch auf andere lieb 
gewonnene Osterbräuche wie z.B. die Osterfeuer werden wir in 
diesem Jahr verzichten müssen. 
     Die Corona-Krise und ihre Folgen haben auf einen Schlag 
vieles verändert und uns ist dabei doch mulmig zumute. Wir 
merken auf einmal, wie schnell Dinge ins Rutschen kommen 
können, wie wenig selbstverständlich alles ist. Inmitten von 
Verunsicherung und Sorgen, die uns jetzt umtreiben, gibt es nur 
einen Weg. Nur einen! Den aber gibt es immer. Einen, von dem 
der Dichter Friedrich Dürrenmatt einmal geschrieben hat:  
     „Die Liebe ist ein Wunder, das immer möglich ist; das 
Schlimme eine Tatsache im Leben, die immer vorhanden ist... 
Die Welt ist manchmal schrecklich und sinnlos. Die 
Hoffnung, ein Sinn sei hinter all dem Unsinn,... vermögen 
sich nur jene zu bewahren, die dennoch lieben.“  
     Besonders stark in diesem Satz ist das „Dennoch“. Es hat eine 
unverschämt lässige Sturheit. Fast lacht sie, die Sturheit.

Ich weiß etwas, sagt sie. Ich weiß einen Weg aus all dem heraus, 
was bange macht. Ich hab da einen Rat, eben diesen: Die 
Hoffnung bewahren sich die, die dennoch lieben.  
     Mit dieser Hoffnung im Herzen können wir in allem Schweren 
auch wieder leichter werden. Denn „Hoffnung ist das Ding mit 
Federn“ (Emily Dickinson). Mitfühlen mit andern, das 
Aufeinander-acht-Geben, die Solidarität gerade jetzt in dieser 
schwierigen und unübersichtlichen Zeit — also, mit einem Wort, 
Liebe ist das, was jetzt zählt.  
     Das ist ein österlicher Wegweiser, denn seit Ostern, seit Jesu 
Auferstehung hoffen wir ja: Liebe ist unsterblich. Liebe lässt sich 
nicht beirren. Niemals. Von nichts und niemandem.  
     Und darum müssen zwar unsere vielen Veranstaltungen rund 
um Ostern in diesem Jahr ausfallen, Ostern selber aber fällt 
nicht aus. Kann ja gar nicht ausfallen. Nie!!! Eben wegen der 
Liebe. Die bleibt. Unter allen Umständen.  
     Gott lege seinen Segen darauf. Auch und gerade auf dieses 
Osterfest.

Gesegnete Ostern!!!

  Ostern2020


